
Pflege vor Ort 

 
Projektbezeichnung 
Etablierung einer Mitarbeiterstelle für die Koordinierung einer Begegnungsstelle, um das Angebot 
von niedrigschwelligen Begegnungsangeboten für pflegebedürftige und von pflegebedürftig 
bedrohten Personen und deren Angehörige zu etablieren. 
 
Projektträger  
Volkssolidarität Landesverband Brandenburg e.V. Verbandsbereich Oberhavel-Uckermark 
 
Ziele 
Durch gemeinsame Angebote für ältere und pflegebedürftige und von Pflegebedürftigkeit bedrohten 
Menschen, soll die mentale und physische Gesundheit gestärkt werden. Alterstypische Krankheiten 
wie Demenz sollen durch die soziale und geistige Förderung vorgebeugt werden. Das Projektziel ist 
erreicht, wenn aufgrund nachbarschaftlicher Begegnungsangebote ein Beitrag für die körperliche 
und seelische Gesundheit geleistet wird und Pflegebedürftigkeit vermieden bzw. verzögert wird. 

Geplante Maßnahmen zur Erreichung der Ziele 

 Etablierung einer Mitarbeiterstelle für die Koordinierung von Angeboten für Pflegebedürftige 
und deren Angehörige in der Begegnungsstätte „Badestraße“. 

 Aufgaben der Stelle: Organisation und Durchführung von Angeboten, Koordinierung von 
Ehrenamtlichen, Anlaufstelle vor Ort und mindestens an einem Tag in der Woche soll die 
Gestaltung von Begegnungsangeboten an wechselnden Orten ausgewählter Ortsteile von 
Prenzlau stattfinden.    

 Kostenpositionen: Personal- und Sachkosten und Ausstattung des Büros. 
 
Ergebnisse 2022/ Fortführung 2023 

 Unterstützung der Senioren: Beantragung von Pflegegrad, Schwerbehindertenausweis und 
Pflegehilfsmittel 

 Unterstützung im Umgang mit Krankenkassen, Pflegekassen, Sanitätshäuser und 
Versicherungen                

 Organisation von Fahrten mit Reiseveranstaltern (Schorfheidetouren und Lange aus Lychen) 

 Vermittlung von Alltagsbegleitern (Haushaltshilfe über Betreuungsleistung der Pflegekasse) 

 Monatlich wird eine Seniorenfeier durchgeführt (ca. 25 Personen). Es besteht ein guter 
Kontakt zum Pflegestützpunkt sowie zur LAFP. Letztere betreiben Für-Euch-Mobil und 
befördern bereits jeden Montag zwei Seniorinnen in die Badestraße, um am 
gesellschaftlichen Leben teilnehmen zu können.  

 Nachfolgend die regelmäßigen Veranstaltungen: 
Montag: 14  –  17 Uhr Singen/Spielen (ca. 11 Personen) 
Dienstag:          14  –  17 Uhr Handarbeit (ca. 8 Personen) 
Mittwoch:       10  –  12 Uhr Handarbeit (ca. 6 Personen) 
Donnerstag:    14  –  17 Uhr Kartenspielen (ca. 14 Personen) 

 Im Mai und Oktober 2022 hat ein Flohmarkt von 10 bis 14 Uhr stattgefunden. Dieser wurde 
gut angenommen. 

 Die Handarbeitsgruppe (vom Dienstag) fertigt Gestricktes an, welches dann an den 
Leukämieverein abgegeben wird. So ist eine 89jährige wieder zum Stricken animiert worden. 
In den Augen der Senioren übernimmt der Leukämieverein eine ausgesprochen positive 
Aufgabe in der Gesellschaft und daher sind sie auch sehr gern bei der Übergabe dabei. 
 

 

 


